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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe/
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Dienstag , den 11 . Dezember 1877.

IV. Cwartal. AtZB'. Abonnements-Vorstellung.

Das Gefängniß.
Lustspiel in vier Aufzügen von Noderich Benedix\

P e t f o neu:
Doktor Hagen, Privatgelehrter Herr Schneider.
Mathilde, seine Frau Frau Grösser.
Baron Wallbeck Herr von Hoxar.
Namsdorf Herr Hansen.
Adelgunde von Delmenhorst Fränl. Rönnenkamp.
Friedheim, Gefängniß-Jnspektor Herr Nebe.
Hermine, seine Tochter Fräulein Bichler.
Günther, Wallbeck's Diener Herr Consentins.
Pförtner eines Gefängnisses Herr Klages.
Gerichtsdiener Herr Ludwig.

tri % Anfang: hgib sieben Uhr. Ende: gegen nenn Uhr.
Ka ŝe -Eröffnnttg : G Uhr.

Beurianbt : Herr Holdampf . Unpäßlich : Fräulein Bianchi , Fräulein Bürger.

\

Balkon ^Frenidenloge . . 3 M . 50 Pf.
Freindenloge II . RangS 2 „ 40 „
Frcmdenlogc im Parterre 2 „ 40 „
Loge» I . RangS . . 3 „ — „
Balkon 3 „ — ,,

Balkon -Stehplatz . . 1 TO. 80 Pf.
Parterre -Logen . . . 2 „ 10 „
Logen II . Rangs . . 1 „ 80 „
Parterre -Sperrsitze . . 2 „ 10 „
Parterre 1 40

Logen III . RangS .
III . Rang . Sitzplätze „

1 M . 40 Pf.
90

III . Rang . Stehplätze . - „ 70
IV . Rang . Mitte . . - „ 60 „
IV . Rang . Seite . . - „ 40 „

Damit an der Kaffc durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geldangenommen.
Der Billetverkauf findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,

die Abgabe der anf Vormerkung reservirten Billete nur von 3 Ä Uhr Nachmittags des vorher-gehenden Tages statt. Nur für Auswärtige werden vorgemerkte Billete zur Abendkasseund zwar längstens bis i/i Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.
Vormerkungen auf nummerirte oder Logenplätze  wollen gest. persönlich oderschriftlich bei Groß'h. Hoftheater-Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellungvorhergehenden Tages gemacht werden.
Die anf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billetewerden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Die geehrten Jahres-Abonnenten, welche für das Jahr 1878 ihre Plätze nicht behalten wollen, werdenersucht, die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens 15. Dezemberd. I . bei Großherzoglicher Hof-theater-Verwaltung  schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zu besagtem Termine keine Kündigung, so werdendie Ver.räge für das Jahr 1878 ausgefertigt.
Anfragen um Plätze :e. wollen an die Hoftheater-Verwaltnng gerichtet werden.
Gleichzeitig bringen wir zur Kenntnis; , daß mit dem 1. Januar l878 ein neues Jahres -Abonncmentauf den Theaterzettel eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 10 Pf . beträgt und anf welches die Zetlelträgerzn Anfang des Jahres Unterzeichnungslisten vorlegen.

Karlsruhe, den 14. November 1877.
Gencral-Airektlim des Großh. Hofthcaters.
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Mittwoch , den  12.  Dezember.  Theater in Baden: 10. Abonnements-Vorstellung.
Zum ersten Male:  Verbot und Befehl.  Lustspiel in fünf Akten von Friedrich Halm.

Donnerstag , den 13. Dezember. Siebenundzw anzigste Vorstellung außer Ab onnniicut . e-
%Yxm % oct \)c;A der V)\ e\i$ ai ^Vtmcw.

Unbittt . Romantische Zanberoper in fünf Aufzügen. Musik von Albert Lortz.ing.

Chr.  Fr.  Mülser ' schc Hofbuchdruckerrl,t/ . x f .■. A.
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